
Verlegevoraussetzung: Überzeugen Sie sich, ob die bauphysikalischen Ei-
genschaften und Mindestdachneigung usw. (siehe Rückseite) eingehalten 
wurden.

Verlegehinweise: Bitte beachten Sie die Verlegehinweise. Detaillierte Hinwei-
se entnehmen Sie bitte den PREFA Verlegerichtlinien.

Start an der Traufe: Schlagen Sie den PREFA Saumstreifen mittels Schnur-
schlag gerade an und befestigen Sie ihn mit den beiliegenden PREFA Ril-
lennägeln. Achtung: Alle vorgestanzten Nagellöcher unbedingt ausnageln!

Befestigung: Befestigen Sie die PREFA Bedachungselemente mit den mit-
gelieferten PREFA Rillennägeln (gemäß Fachnorm). Bei Überdeckungen 
entsprechend längere PREFA Rillennägel verwenden. In exponierten Lagen 
muß die Anzhal der Befestigung entsprechend erhöht werden. Achtung: 
Bei Verwendung von Nagelautomaten müssen die Nägel bzw. deren Eigen-
schaften ebenfalls den Fachnormen entsprechen. Besonderes Augenmerk ist 
auf Auszugswerte, Kerbwirkung der Köpfe sowie Oberfläche und Härte zu 
legen.

Schneerechen: Montieren Sie das 
PREFA Schneerechensystem bzw. 
PREFA Schneerechen-Haken nach 
den gültigen Verlegeschemen, in 
Abhängigkeit von Dachneigung 
und Schneelast. Nur original PRE-
FA Schneerechen verwenden.

Verbindungen und Anschlüsse: 
Stellen Sie alle Verbindungen der 
PREFA Bedachungselemente wie 
Giebelstreifen, Abdeckungen, 
Firstkappen, Einfassungen usw. in 
Falztechnik her bzw. führen Sie 
sie nach gültigen Fachnormen und 
Richtlinien aus.

Bekleidungen und Einfassungen: Ver-
wenden Sie für alle Bekleidungen 
und Einfassungen am PREFA Dach 
und an der Fassade wegen der 
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EN 14782
Selbsttragende Dachdeckungs- und

Wandbekleidungselemente aus Aluminium

PREFA Dachplatte
Dicke: 0,7mm, Beschichtung: PP99, P.10

Brandverhalten: Klasse A1

Verhalten bei Beanspruchung durch Feuer von AuSSen:
ohne weitere Prüfung entsprechend

Widerstand gegen Punktlasten:
ohne weitere Prüfung entsprechend

Dauerhaftigkeit:
PP99, P.10  >20  μ  <25

im Coil - Coating - Verfahren beschichtet

PREFA Aluminiumprodukte GmbH
WerkstraSSe 1, A-3182 Marktl

2012

PREFA Aluminiumprodukte GmbH
WerkstraSSe 1, A-3182 Marktl

2012

EN 14783
Vollflächig unterstützte Dachdeckungs- und 
Wandbekleidungselemente aus Aluminium

PREFA dachplatte, dachschindel, dachRAUTE, FX.12, 
Wandschindel, Wandraute

Dicke: 0,7mm, Beschichtung: PP99, P.10

Brandverhalten: Klasse A1

Verhalten bei Beanspruchung durch Feuer von AuSSen:
ohne weitere Prüfung entsprechend

Dauerhaftigkeit:
PP99, P.10  >20  μ  <25

im Coil - Coating - Verfahren beschichtet

EN 14782
Selbsttragende

Wandbekleidungselemente aus Aluminium

PREFA wandschindel, wandraute, fx.12
Dicke: 0,7mm, Beschichtung: PP99, P.10

Brandverhalten: Klasse A1

Verhalten bei Beanspruchung durch Feuer von AuSSen:
ohne weitere Prüfung entsprechend

Dauerhaftigkeit:
PP99, P.10  >20  μ  <25

im Coil - Coating - Verfahren beschichtet

PREFA Aluminiumprodukte GmbH
WerkstraSSe 1, A-3182 Marktl

2012

Farbgleichheit im Langzeitverhalten ausschließlich PREFALZ Farbaluminium-
bänder 0,70 x 1000 mm, 0,70 x 650 mm und 0,7 x 500 mm.

Nieten und Schrauben: Führen Sie alle Schraub- oder Nietverbindungen am PRE-
FA Dach und an der Fassade – z.B. bei Gratreiter, Firstentlüfter usw. – mit 
farbgleichen NIRO Schrauben mit Dichtscheiben (4,5/45 mm oder 4,5/60 mm) 
bzw. mit PREFA Alu-Patentnieten mit rostfreiem Dorn aus.

Materialverträglichkeit: Achten Sie besonders darauf, dass keine Kupfer- oder 
Eisenbleche bzw. deren Abwässer mit Aluminium in Verbindung kommen. Ins-
besonders bei Sanierungen müssen z.B. Kaminhüte aus Kupfer gegen PREFA 
Aluminium-Kaminhüte ausgetauscht werden. Verwenden Sie geeignete Zwi-
schenlagen bei Anschlüssen an Mauerwerk (Kalk, Beton).

Zubehör: Verwenden Sie ausschließlich PREFA Originalzubehör, andernfalls 
kann von der Firma PREFA keine Garantie übernommen werden. 



Dach: Vollschalung (min. 24 mm) mit Trennlage
Fassade: Lattung / Vollschalung (min. 24 mm),
wahlweise mit Trennlage

ab 17° = ca. 31%

1800 x 158 mm

von rechts unten (siehe Abb. 1 - Verlegemuster)

1400 x 420 mm

1 Stk = 0,588 m2 (verlegte Fläche)

genagelt: 5 Stk PREFA Rillennägel (28/25)
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Dach: Vollschalung (min. 24 mm) mit Trennlage
Fassade: Lattung / Vollschalung (min. 24 mm),
wahlweise mit Trennlage

ab 17° = ca. 31%

1800 x 158 mm

von rechts unten (siehe Abb. 1 - Verlegemuster)

700 x 420 mm

1 Stk = 0,294 m2 (verlegte Fläche)

genagelt: 3 Stk PREFA Rillennägel (28/25)

Bitte beachten Sie bei der Verarbeitung die PREFA Verlegerichtlinien sowie die gängigen Fachnormen und Sicherheitsvorschriften. Umfang-
reiche Verlegeanleitungen mit detaillierten Informationen, Preislisten inkl. Zubehörprogramm, technische Merkblätter, Verlegevideos usw. 
können direkt bei PREFA oder bei Ihrem zuständigen PREFA Fachberater angefordert werden.

2 Formate für einen einfachen Stoßversatz. Um die individuelle Oberfläche auf der Gesamtfläche zu erhalten 
soll kein Winkelfalz (senkrechter Falz) direkt über dem anderen liegen.
Bei der Verlegung von FX.12 als Dacheindeckung ist ein Mindestversatz von 220 mm einzuhalten.
Verlegung von rechts nach links.

 (bei Verwendung von 
großen und kleinen 

Paneelen)

VERLEGEMUSTER - VAR 1: Groß/Klein-Stückverhältniss der FX.12 Paneele von 2:1

Bei einem 2:1 Verhältnis beträgt der Flächenanteil der kleinen FX.12 Paneele 20%						             Abb.1	
	


